
Ökosystemleistungen in den Alpen

AlpES

€ 1.829.886,45

Der Alpenraum ist ein wichtiger Lieferant von Ökosystemleistungen, welche eine der Hauptsäulen einer grünen 
Wirtschaft in den Alpen darstellen, sowie ein Haupttreiber nachhaltiger Entwicklung sind.
Sowohl die Gesellschaft als auch unterschiedliche wirtschaftliche Sektoren wie Tourismus, Forst- und 
Landwirtschaft und Energie und Transport ziehen Nutzen aus Ökosystemleistungen. Diese Ökosysteme und 
ihre Leistungen reichen über nationale Grenzen hinaus. Wir benötigen deswegen einen transnationalen Ansatz 
für ihren Schutz, sowie für die nachhaltige Nutzung und Bewirtschaftung. 
Übergeordnetes Projektziel ist es, ein gemeinsames Verständnis für Ökosystemleistungen als Rahmen für 
Umwelt-Governance auf transnationaler Ebene zu schaffen. Die AlpES-Zielgruppen sollen befähigt werden, 
Ökosystemleistungen zu verstehen, zu bewerten und zu managen.

AlpES wird

1. ein alpenweites Konzept für Ökosystemleistungen 
entwickeln, 

2. eine Kartierung und Bewertung der 
Ökosystemleistungen für den Alpenraum 
durchführen, inklusive Testläufen in ausgewählten 
Regionen,

3. Akteuren die Ergebnisse über einen interaktiven 
online-Dienst zur Verfügung stellen und 

4. den Transfer der Ergebnisse über verschiedene 
Ebenen und Sektoren hinweg sicherstellen, 
mittels innovativer, massgeschneiderter und 
übertragbarer Lern-Werkzeuge und zielgerichteter 
Aktivitäten.
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Kontakt

Projektverantwortliche
EURAC - Europäische Akademie Bozen/Bolzano/IT
Caroline Pecher
caroline.pecher@eurac.edu
+39 0471 055 321

Kommunikationverantwortliche
CIPRA International
Internationale Alpenschutzkommission, Schaan/
LI im Auftrag der Landesverwaltung Fürstentum 
Liechtenstein, Amt für Umwelt
Martha Dunbar
martha.dunbar@cipra.org
+423 237 53 02

www.alpine-space.eu/AlpES
Projektdauer:
Dezember 2015 – Dezember 2018


